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Blumen
Bären
Besonderesund

BlumenSchmiede

Kreative Floristik für die schönen und traurigen Momente des Lebens
Kellberg

Inge und Franz Stöckl
Floristin . Gärtnermeister

St. Blasius-Str. 2
94136 Kellberg
Tel. (08501) 1735

Wirt z’Kellberg · Andreas Pretzl
Kellberg ·  Kurpromenade 11
94136 Thyrnau
Tel. 08501/1315
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’S listige
Ahnd’l

So, 26. März 2006
10.30 Uhr mit 
Weißwurst-
Frühschoppen

Spielplan
Fr, 31. März 2006 
Sa, 1. April 2006 
Fr, 7. April 2006
Sa, 8. April 2006
jeweils um 20 Uhr

Premiere

Theaterspielgruppe Heimat- 
und Trachtenverein Kellberg

Heiteres bayerisches Volksstück von Ulla Kling

VVK: Blumenschmiede Kellberg
Fon: 08501-1735 Fax: 08501-914 484
E-Mail: f.stoeckl@t-online.de
Eintritt: E 6 / E 3 (Kinder bis 14)Gut Aichet /Reithalle 22.07.06· 20:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr



Dem „Ahndl“ ist es gelungen, sich
durch einen kleinen Trick in der
guten Stube ihres Sohnes des
Bauern Blasi einzunisten. Wegen
einer „Lähmung“ ihrer Beine ist es
ihr nicht mehr möglich, das Bett,
geschweige denn den Raum wie-
der zu verlassen. 

Die Schwiegertochter Mirl, welche
die lästige Schwiegermutter nicht
mehr in der Stube dulden will,
kommt auf sehr abwegige Gedan-
ken, um das „Ahndl“ wieder los-
zuwerden. Das Ahndl hat es sich
zum Lebensziel gesetzt, ihrer En-
kelin Reserl zum gewünschten
Eheglück mit Toni zu verhelfen. So
lange will sie „noch aushalten“…

Der 90. Geburtstag der Jubilarin
ist für den Bürgermeister der An-
lass, einen Reporter aus der Stadt
zu rufen, um aus diesem Fest
auch Reklame für sich persönlich
und seinen Ort zu schlagen. Dass
dies gründlich danebengeht, auch
dafür sorgt das Ahndl auf ihre Art.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß
und gute Unterhaltung!

Alexander Sagberger

1.Vorstand des Heimat- und 
Trachtenvereins Kellberg

’S listige
Ahnd’l
Heiteres bayerisches Volksstück von Ulla Kling

Ahnd’l Gudrun 
Sagberger

Blasi, Bauer Stefan 
Gruber

Mirl, seine Frau Kathrin
Schenk

Reserl, Enkelin Michaela
Fuchs

Toni Korbinian
Pratter

Pfarrer Helmut Resch
Josef Bauer

Bürgermeister Alexander
Sagberger

Reporter Lutz Zillner

Maske Cornelia Rott

Souffleuse Anna 
Stockbauer

Regie Franziska
Resch

Personen

Handlung

Blasi, Reserl, Mirl, Ahnd’l


